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Wenn du an mich denkst,
erinnere dich an die Stunde,
in welcher du mich am liebsten hattest.

ABSCHIED

Unser lieber Vater, Schwiegervater, Neni und Uri 

Ernst Tischhauser-Senn
14. Dezember 1924 – 26. November 2009 

ist nach kurzer schwerer Krankheit sanft entschlafen.

In stiller Trauer:
Rolf und Notta Tischhauser-Rauch mit Familie
Ernst Tischhauser mit Familie
Geschwister und Verwandte

Auf Wunsch des Verstorbenen findet die Urnenbeisetzung im engsten
Familienkreis statt.
Für allfällige Spenden gedenke man der Stiftung arwole, 7320 Sargans, 
PK 70-3055-0.
Traueradresse: Rolf Tischhauser-Rauch, Guschastrasse 110, 9475 Sevelen
Trauerzirkulare werden keine versandt.

129-513173

WIR DANKEN HERZLICH

für die grosse und mitfühlende Anteilnahme, die
wir beim Abschied unseres lieben Sohnes,
Bruders und Göttis

Patrick Bruderer
erfahren durften. 

Den Ärzten sowie dem Pflegepersonal des Spitals Grabs herzlichen Dank
für die liebevolle Betreuung.

Einen besonderen Dank sprechen wir Herrn Pfarrer Martin Frey aus. Der
einfühlsam gestaltete Trauergottesdienst mit dem eingebundenen
Lebenslauf wird uns immer in guter Erinnerung bleiben.

Wir danken allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn und Freunden, die ihn
auf seinem letzten Weg begleitet haben sowie für die vielen persönlichen
Karten und Spenden.

Grabs, im November 2009                                                   Die Trauerfamilien
129-513084

WAS  WANN  WO

Rüthi: Schützenveteranen-
Stammhock
Der Tratition folgend ist der De-
zember-Stammhock gleichzeitig der
Klaushock.Wir treffen uns am Diens-
tag, 1. Dezember, im Stammlokal
Hotel Kamor» in Rüthi. Um 14 Uhr
wird mit der 2. Runde der laufenden

Jassmeisterschaft begonnen, anschlies-
send ist freies Jassen angesagt. Die
Unentschlossenen sind speziell zum
Mitmachen eingeladen. Das Kamor-
Team wird uns einen kleinen Imbiss
servieren. Der Samiklaus wird die
Schützenveteranen sicher auch nicht
vergessen. (pd)

182 000 Franken für
kranke Kinder

Triesen. – Im Beisein des Flugpioniers
und Psychiaters Bertrand Piccard und
260 weiteren Gästen ging am Freitag-
abend bereits der 7.Benefizanlass der
Jungen Wirtschaftskammer JCI Liech-
tenstein-Werdenberg in Triesen über
die Bühne.Moderiert von KurtAesch-
bacher gab es spannende Interviews
und heisse Showacts wie die A-cap-
pella-Formation Bliss oder den aus der
«The Next Uri Geller»-Show bekann-
ten Mentalisten Gabriel. Musical-Star
Patric Scott & Friends versprühten mit
ihrer Darbietung einen Hauch von
Broadway und der Schauraum der
Garage Max Heidegger AG wurde
zum Show-Room.

Geldbringende Versteigerungen
Nebst Show und Unterhaltung gab es

attraktive Objekte und exklusive
Events zu ersteigern.So ging zum Bei-
spiel der VIP-Anlass für den ersten
Roll-out von Bertrand Piccards Solar-
flugzeug «Solar Impuls» gleich zwei-
mal für 13 000 Franken über den Stei-
gerungstisch.Trotz der allgemein etwas
flauen Wirtschaftslage kamen bis zum
Ende des Anlasses 182 000 Franken
zusammen. Dies übertrifft die Er-
wartungen bei Weitem und auch das
Zwischenergebnis des letzten Jahres
um stolze 22 000 Franken.

Bertrand Piccards Stiftung hilft
Erfahrungsgemäss kommen im Nach-
feld des Anlasses noch ein paar Fran-
ken dazu. Geld, dass den Schwächs-
ten der Armen zugute kommt. Die In-
fektionskrankheit Noma betrifft vor

allem Kinder, deren Gesicht nach an-
fänglicher Schleimhautinfektion nach
und nach zerfressen wird. Zu spät er-
kannt und behandelt ist Noma in 70
bis 90 von 100 Fällen tödlich.

Mit 50 000 bis 100 000 Franken 
betreibt Bertrand Piccards Stiftung
«Winds of hope» in einem afrika-
nischen Land ein ganzes Jahr lang
Prävention und Medikation gegen
diese schreckliche Krankheit.

Zufrieden mit Erreichtem
Der 7. JCI Benefizanlass ist Geschichte
und es war für den ganzen Verein wie-
derum eine sehr strenge und lehr-
reiche Zeit.Angesichts des Erreichten
war aber jede Minute ein sinnvolles
Investment in ein nachhaltiges Pro-
jekt. (pd)

St.-Nikolaus-Einzug in Buchs
Bereits zum 16.Mal zogen die Buchser Nikoläuse mit ihren Schmutzlis und Eseln durch das Dorf und
erfreuten Kinder und Erwachsene. Es spielte die Jugendmusik und die Hauptakteure verteilten Leb-
kuchen. Anschliessend gings zur katholischen Kirche zu einer Feier mit Flötenmusik, Liedern und Ge-
schichten. Bild Paul Schawalder

Politik, Wirtschaft und soziales Handeln: Mit Bertrand Piccard (Mitte) trafen sich Regierungschef Klaus Tschütscher
(links) und Kurt Aeschbacher (Moderator) zum erfolgreichen JCI-Event in Triesen. Bild Daniel Ospelt
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